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Oeſterreichiſche Agitation
gegen Bismarck

Die Nordd Allg Ztg bringt einen allem Anſcheine nach
hochofficiöſen Leitartikel welcher mit jenem Theile der öſter
reichiſchen Preſſe abrechnet welcher die Arnim ſche Angelegen
heit zu einem Sturmbock gegen den deutſchen Reichskanzler
benutzt und die gehäſſigſten Urtheile über preußiſche Gerichte
und Behörden zu verbreiten ſuchte Das officiöſe Blatt be
fürchtet daß die alte Abgeneigtheit im öſterreichiſchen Volke
dort nicht einer geſunderen Einſicht und einem Gefühl der
Freundſchaft wie es die Souveraine und Cabinette beider
Reiche glücklicherweiſe verbindet für alle Zeit gewichen ſon
dern nur mit einer gemachten Freundlichkeit über
tüncht ſei da die öſterreichiſche n als das Organ der
öffentlichen Meinung des Landes in ſo bedauerlicher Weiſe
gegen die deutſche Regierung und die preußiſche Rechtspflege
angriffsweiſe vorgegangen iſt Dieſer beachtenewerthen Aus
laſſung wird von der D Allg Corr entgegen gehalten daß
die Angriffe der öſterreichiſchen Preſſe ebenſowenig möglich
wären wenn ſie nicht einer höheren Jnſpiration gerade ſo folgte
wie einſt die pariſer Preſſe dem Wink der napoleoniſchen Re
gierung Man habe es in der Arnim ſchen Angelegenheit nicht
mit einer bloßen Actenunterſchlagung man habe es mit einer
weit angelegten Conſpiration zu thun deren Fäden von Paris
nach Wien und Berlin hinlaufen und die nichts geringeres
beabſichtigte als den Reichskanzler zu ſtürzen und Arnim an
ſeine Stelle zu ſetzen Zum Beweiſe deſſen führt die genannte
Correſpondenz Folgendes an

Kurz vor dem Sturze Thiers fand bei dem Reichskanzler
eine parlamentariſche Soiré ſtatt bei welcher auch die Rede
ouf die Lage Thiers kam Ein Abgeoxdneter meinte zu dem
Reichskanzler daß Thiers vor einem Abgrunde ſtehe der ihn
in wenigen Tagen verſchlingen könne Bismarck erwiderte
darauf So ſchlimm iſt die Sache nicht unſer Botſchafter
hat die beruhigendſten Beweiſe darüber eingeſandt Es iſt
nichts als blinder Lärm Thiers wird bleiben

Wenige Wochen darauf als die Jntrigue in Paris geſiegt
hatte waren dieſelben Herren beim Reichskanzler verſammelt
und das Geſpräch kam wieder auf die pariſer Kriſis der
ſelbe Jnterpellator hielt dem Fürſten Bismarck die unerwar
tete Wendung vor und dieſer rief entrüſtet Man hat mich
abſichtlich getäuſcht So iſt es Arnim hatte auffällige Ver
bindungen mit den Legitimiſten er trieb Politik auf eigene
Hand er unterrichtete den Reichskanzler nicht von der Trag
weite der Agitation und verhinderte dadurch daß derſelbe ſei
nen Einfluß zu Gunſten Thiers geltend machte Und dies
geſchah obwohl dem Botſchafter bekannt ſein mochte daß eine
legitimiſtiſche Regierung nicht im Jntereſſe des deutſchen Rei
ches ſein könnte und der Reichskanzler ſich geradezu im Ge
genſatz zu dieſer Richtung befand Halten wir dieſe Vorgänge
nur mit den Sympathien einer dem Throne naheſtehenden Per
ſönlichkeit die überdies ihre Hand ſchützend über die ultra
montanen Beſtrebungen hält und gelegentlich verſicherte ihr
Herz gehöre dem Chambord zuſammen ſowie mit den Bege
benheiten im Anfang April dieſes Jahres ſo gewinnen wir
einen Einblick in das was die Wiener Blätter eine Palaſt
d gre zu nennen beliebten was aber weit mehr als
das iſt

Der Reichskanzler lag an einer ſchweren Krankheit darnie
der ſeine Feinde theilten ſchon das Fell des Löwen und de
battirten über ſeinen Nachfolger Die Schwierigkeiten des
Militairgeſetzes warfen ihre Schatten bis ins königliche Pa

lais Die Ultramontanen beobachteten eine ſchlaue Zurück
haltung und boten durch einen hier lebenden katholiſchen Für

ſten ihre Hülfe bei dem Militärgeſetz gegen die Redreſſirungder Maigeſetze an Da um das Maß voll zu machen wurden

die Actenſtücke in der alten Preſſe veröffentlicht um der Welt
zu zeigen daß Arnim der Mann der Situation ſei der den
Reichskanzler zu erſetzen im Stande ſei Alle Gegner Bis
marcks bemächtigten ſich der Angelegenheit und hoben den
Botſchafter auf den Schild
Man glaubte in Wien daß Bismarck s Stern im Sinken

ſei man glaubte ſeine Geſundheit ſei dermaßen erſchüttert
daß er ſich nicht mehr lange halten könne und man hielt den
Zeitpunkt für geeignet um ihm den Gnadenſtoß zu verſetzen
Wenn Graf Arnim ſich das Anſehen giebt als ſei er voll
e unſchuldig an jenen Publicationen als ſei das wider
ſeinen Willen oder gar ſein Wiſſen geſchehen ſo müſſen wir
uns nach dem was wir wiſſen wundern wie er die Stirn

zu ſolchen Behauptungen hat Anfangs April wurde endlich
auch der Spener ſchen n von Wien aus die Mitthei
lung des beſagten Arnim ſchen Actenſtückes ſowie noch eine
Anzahl ähnlicher von hoher Bedeutung angeboten Ja nach
dem Graf Arnim jenen bekannten Brief an die Spener ſche
Zeitung gerichtet hatte der von dieſer veröffentlicht wurde
wollte er durch ſeinen Unterhändler noch in nähere Verbin
dung mit der Redaction treten und ihr ebenfalls wichtige
Mittheilungen machen ſowie intereſſante Akten
ſtücke ihr zur Verfügung ſtellen Da der re
ber der D A Dr Zehlicke verantwortlicher Redacteur
der Spen Ztg geweſen iſt ſo dürfen die hier gemachten An
gaben als authentiſch angeſehen werden D Durch
äußere Umſtände wurde dies verhindert Alles das im Zu
ſammenhang gehalten der Einblick in die pariſer Vorgänge
der Zuſtand der Wiener Preßverhältniſſe die Hoffnungen maß
gebender Perſönlichkeiten in Wien die Jntrigue der Ultra
montanen in Berlin die erwähnten Anerbietungen Arnims
alles das meinen wir giebt den hieſigen Gerichten Veranlaſ
ſung genug die Sache ernſthaft zu nehmen und ertheilt jenem
hochofficiöſen Artikel der Nordd Allg Ztg eine weit grö
ßere Bedeutung als die der bloßen Abwehr der öſterreichi
ſchen Preßangriffe

Es kann daher keinem Zweifel unterworfen ſein daß wir
es nicht blos mit einer Unterſchlagung amtlicher Aktenſtücke
ſondern mit einem Mißbrauch derſelben zu ſtaatsgefährlichen
Umtrieben zu thun haben die ſich direct gegen den Reichs
kanzler richten
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Berlin den 18 Nevember
Der kaiſ ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakoff der

in beſtem Wohlſein aus der Schweiz eingetroffen iſt hatte
geſtern Mittag mit dem Fürſten Bismarck der ihm im ruſ
r Botſchaftshotel ſeinen Beſuch machte eine längere Unter
redung

Die morgende Wiederwahl Forckenbeck s iſt ſchon
heute geſichert Sämmtliche Fractionen beabſichtigten die Wie
derwahl per Acclamation Forckenbeck wird annehmen

Dem Vernehmen nach wird die Reichsregierung unver
weilt Verhandlungen wegen Umwandlung der preußiſchen
Bank in eine Reichsbank einleiten

bediente um den Jnhalt einer Correſpondenz zu erforſchen
welche der Reichskanzler auf ſeinem Platze führte

18 Auf meinem Schloſſe
Erzählung von Moritz Jökai

Fortſetzung

Jch ſtieg auf den Dachboden um nachzuſehen ob ſich nicht
dort vielleicht eine Fallthüre in mein Zimmer befinde Nichts
dergleichen Gerade über mir ſind einige hundert Metzen
Kukurutz aufgeſchüttet durch die der Weg nicht eben der leich
teſte ſein könnte

Wie aber kommt dieſes räthſelhafte Weſen überhaupt aus
dem eigenen Zimmer heraus da ich wohl Fenſter aber nie
mals eine Thüre ſehe durch die Fenſter kann ſie nicht hin
aus die haben Eiſenſtäbe und noch außerdem Gitterkörbe Was
ißt was trinkt ſie wovon lebt ſie wie gelangt ſie zu all den
Gegenſtänden die zu den proſaiſchen Bedürfniſſen des Lebens
gehören wenn ſie nicht wirklich ein Geiſt iſt der weder Klei
dung noch Speiſe bedarf Dafür konnte ich keine Erklärung

ndenß Jch forſchte meine Narren aus war aber dann noch weniger

klug als zuvor Den Portier fragte ich gar nicht Jch wußte
es im voraus ſeine Antwort werde lauten Herr bleibt
Herr auch in der Höllel Und ich bin nicht einmal Herr in
meinem eigenen Hauſe

Der Verwalter wußte mir nur zu ſagen daß er von nichts
wiſſe der ſelige Graf habe aus der ganzen Sache ein ſo
zartes Geheimniß gemacht daß er denjenigen von dem er ge
glaubt hätte er wollte ihm auf die Spur kommen Knall und
Fall aus ſeinem Hauſe verwieſen hätte Meine Erzählung
ſetzte ihn ſelbſt in das größte Erſtaunen Einen ganzen Tag
war er mir behiflich alle Winkel meiner Zimmer zu durch
forſchen zuletzt als es ſchvn ſpät wurde und wir noch immer
nichts gefunden hatten ſahen wir uns verdutzt an und mußten
bekennen das gehe gar nicht mit rechten Dingen zu

Der Kutſcher bekreuzigte ſich als ich ihn ins Verhör nahm
Er ſagte er wiſſe um das Geheimniß bitte mich aber ihn
nicht zu verrathen Dieſes räthſelhafte Weſen ſei kein leben
der Menſch ſondern ein Geiſt Der Graf habe einmal ſeine
Frau bei einer Untreue ertappt und dann in eine Zelle ein

e

mauern laſſen So ſei ſie verhungert Jetzt aber gehe ſie
als Geſpenſt um und ſinge aber niemand fieht ſie Jch möge
für ihre arme Seele ein paar Meſſen leſen laſſen damit ſie
zur Ruhe komme

Dieſe Erklärung taugt nichts ſo etwas hätte ich mir ſelbſt
ausdenken können

Jch nahm Louis vor Der Arme getraute ſich nicht zu
lachen er hatte Furcht ich könnte ihn wieder Waſſer trinkeu
laſſen Dafür erzählte er mir mit komiſchem und höchſt eigen
thümlichem Geberdenſpiel es ſei dies eine Fee von wunder
barer Schönheit welche in Gold und Silber geht nichts ande
res als Thau trinkt und von Blumenhonig lebt wie die
Schmetterlinge wenn es ihr gefällt verwandelt ſie ſich in
Nebel und dringt durch Fenſter und Thüren herein und wenn
ſie nicht will daß ſie bemerkt werde ſo wird ſie wieder zu
Nebel und entweicht an welchem Orte immer ſie ſich beſinde
Wenn Winter ſein wird ſolle ich nur auf die zugefrornen
Fenſter achten fände ich am Morgen zwiſchen den Eisblumeneinen aufgethauten runden Fleck b ſolle ich wiſſen daß ſie

dort hinausgefahren ſei
Nun der hat doch eine poetiſche Jdee Nicht wie der kleine

Knirps von einem Jäger der mir unter dem Siegel der hei
ligſten Verſchwiegenheit anvertraute es ſei dies kein guter
Geiſt ſondern eine vom Teufel beſeſſene Hexe die ſich Nachts
in einen bärtigen Währwolf metamorphiſirt zum Fenſter hin
auskriecht und im Dorfe kleine Kinder ſtiehlt die fie dann
frißt Das ſei die Urſache warum ſie keine Speiſen brauche
wie anderer Leute Kind Er ſei ihr im Walde ſchon öfters
begegnet habe auch ſeine Flinte auf ſie losgeſchoſſen aber
keine Kugel treffe denn ſie ſei gefeit

Das war das Allerbeſte Alſo ein zottiger Währwolf der
ſich vom Kinderfleiſch nährt Gut für mich daß ich ſchon ein
alter Junge bin

Kurz und gut niemand wußte etwas über ſie
Manchmal glaubte ich ihr dadurch auf die Spur zu kom

men daß ich mich ſchlafend ſtellte Vergebliches Beginnen
So lange ich mich nur ſchlafend ſtellte erſchien ſie nicht ja
als ob ſie meine Kriegsliſt durchſchaut hätte lachte ſie mich

532 en

Die Commiſſion des Reichstages zur Vorberathung des
Geſetzentwurfs über den Landſturm hat die erſte Leſung be
endet und demſelben folgende Faſſung gegeben

Ueberſchrift und Einleitung unverändert s Ia Der Landſturm
beſteht aus allen Wehrpflichtigen vom vollendeten 17 bis zum vollendeten 42 Lebensjahre weldhe weder dem Heere noch der Marine

angehören Der Landſturm tritt nur auf Befehl des Kaiſers zu
wenn ein feindlicher Einfall Theile des Reichsgebiets be

roht oder überzieht 3 alin 2 u s 16 des Geſetzes vom
9 November 1867 8 I unverändert wie s 1 der Vorlage
s 2a Auch nicht wehrpflichtige aber wehrfähige Deutſche können
als Freiwillige in den Landſturm eingeſtellt werden und iſt daher
gleichzeitig mit oder ſofort in Folge der kaiſerlichen Verordnung
welche das Aufgebot anordnet ein Aufruf zur Meldung ſolcher Frei
willigen zu erlaſſen 8 2 unverändert wie s 2 der Vorlage
s 3 der Vorlage abgelehnt 88 4 u 5 der Vorlage jetzt 88 3 u
4 underändert 8 5 Gegenwärtiges Geſetz kommt in Bayern
nach näherer Beſtimmung des Bündnißvertrages vom 13 Novem
ber 1870 unter III s 5 zur Anwendung Daſſelbe findet auf dieW dem 1 Januar 1851 geborenen ElſatzLotheinger keine Anwen

ung
Die Verlegung der mündlichen Verhandlungen gegen den

Grafen Arnim auf den 9 Dec iſt wie der Nat Ztg
mitgetheilt wird im Intereſſe der Vertheidigung geſchehen
Zunächſt iſt über den Grafen Arnim gemäß S 223 der Kri
minalOrdnung Da der Richter bei allen Verhaftungen mit
Schonung verfahren muß ſo kann er nach dem Stande Range
oder anderen perſönlichen Verhältniſſen des zu Verhaftenden

durch Ankündigung von Stadt Haus Arreſt c Sicher
heitsmaßregeln treffen Hausarreſt verfügt worden unter der
Androhung daß er ſobald er ſich aus ſeinem Wohnhauſe ohne
Erlaubniß reſp Aufforderung des Stadtgerichts entfernt ſofort
wieder nach der Stadtvoigtei übergeführt wird

Der Reichskanzler hat jetzt dem Bundesrath den ange
kündigten Geſetzentwurf vorgelegt nach welchem die Ver
pflichtung der Eiſenbahnen zur unentgeltlichen
Beförderung der Poſtſendungen nach einheitlichen
Regeln am 1 Januar 1876 in Kraft treten ſoll

Die Schleſiſche Zeitung brachte jüngſt eine Correſpon
denz die in Hinweis auf die Thätigkeit des landwirthſchaft
lichen Miniſters Dr Friedenthal auch die Mittheilung ent
hielt daß ein beſonderer Gegenſtand ſeines Studiums die
landwirthſchaftlichen Lehranſtalten ſeien bezüglich deren auch
ihm die genaue organiſche Verbindung mit der Univerfität
nach dem Muſter der Anſtalt in Halle a ausſchließlich
empfehlenswerth erſcheinen ſolle und würde demnächſt eine un
abhängig gewählte Enquète Kommiſſion den Auftrag erhalten
noch weiteres Material zu ſammeln und zu bearbeiten Zu
dieſer Mittheilung bemerkt die Nordd A Ztg

Wir erfahren daß der landwirthſchaftliche Miniſter ſich allerdings
eingehend mit der durch Reſolution des Abgeordnetenhauſes geſtellten
und für weite Kreiſe bedeutungsvollen Frage des r
Unterrichts beſchäftigt und geſonnen iſt dieſe Frage zur gründlichen
Erörterung in der Landesvertretung zu bringen Dagegen iſt esnicht r aus der Anerkennung welche der Miniſter den Er
folgen und der Einrichtung der Lehranſtalt zu Halle zollt zu fol

ern er halte die dort gewählte Form für die allein richtige und
en Bedürfniſſen einzig entſprechende
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mit geſchäftlichen

Geſtern wurde ein Herr von der Zuſchauertribüne des
Reichstages verwieſen der ſich eines mächtigen Opernguckers

Präſident von i eröffnet die Sitzung um II Uhr
ittheilungen worauf das Haus in die weitere

Berathung des Du Se eintrittDer BundesCommiſſar Geh Rath Michaelis weiſt darauf hin
daß wenn in der Commiſſion eine Verſtändigung über eine Reichs

bank nicht zu erzielen ſein würde man entweder genöthigt wäre
das proviſoriſche Geſetz von 1870 zu verlängern oder auf die gegen

e e z
dazu noch aus Woher das Lachen kam das wußte ich mir
nicht zu erklären Es war ganz in meiner Nähe

Man urtheile nun ob das nicht Grund genug war den
Verſtand darüber zu verlieren Aber ich ſollte noch mehr Ur
ſache dazu haben Da ich beſtändig an die Unſichtbare dachtewar meine Phantaſie genöthigt ch ein Bild von ihr zu

machen Ich brachte es ſo weit daß ich glaubte ſie leibhaftig
vor meinen Augen zu haben was dem Bilde noch mangelte
das ergänzten meine Träume und ſo beſchäftigte ſich mein
Geiſt wachend und träumend mit einem Bilde das ich nie ge
ſehen Jch war wirklich verrückt

Ich denke ſie mir als eine hohe ſchlanke Geſtalt von leich
tem elaftiſchem Bau Sie muß blondes Haar haben langes
bis auf die Erde herabwallendes blondes Haar das wenn die
Sonne ihre Strahlen darauf wirft wie Gold glänzt ihr
Antlitz denke ich mir bleich der durchſichtige ſchneeweiße
Teint wird nicht durch des Blutes durchſchimmernde Röthe
belebt ſaphirblaue ſchwermüthige Augen leuchten unter langen
Seitenwimpern mit geheimnißvoller Glut der Mund wird
von feinen ſchmalen Lippen umrahmt die von einem blaſſen
Roſenſchimmer angehaucht ſind

Jm Traume ſehe ich ſie regelmäßig vor mir Man ſagt
daß nur ein Thor ſeine Träume wieder erzählt Aber fällt
es mir denn ein zu leugnen daß ich ein Thor bin Da ich
die Ueberzeugung habe daß ſowie ich eingeſchlafen bin das
zweifache Bild mir erſcheint die wirkliche Geſtalt die an mein
Lager tritt und ihren Blick ſprachlos unbew t mir
ruhen läßt und die Traumgeſtalt welche mit mir ſprichj wir
holde Märchen erzählt mit mir auf und abwandelt meiner
Rede lauſcht und wenn mein Blick auf ihr ruht erröthet
ſo kann ich es kaum erwarten bis die Nacht hereinbricht für
mich in der That die ſchönere Heſte des Lebens Wer mich
am Tage hinter dem Pfluze en Rüben pflanzen mit den
Knechten zanken das kranke Vieh luriren ſieht müß mich für
den paſſionirteſten Landwirth halten während das Gegentheil
der Fall iſt Jch kann es kaum erwarten mich einzuſchließen
niederzulegen und meine Fee zu erwarten

Schon oft habe ich mir vorgenommen ihr wenn ſie mir
daß nächſte mal im Traume erſcheinen würde meine Liebe zu
geſtehen und ſie zu bitten mich doch auch bei Tage zu beſuchen

werden für die Spaltzeile oder deren



e ne a c Sh deren eben im
Dm der orm geboten geweſen Der Entwurf habe ſich vor

güch drei Aufgaben geſtellt 1 Einſchränkung des ungedeckten
Nötenumlaufs 2 Umwandlung der für den Verkehr ungeeigneten

Zahlungsmittel und 3 Herſtellung eines Zuſtandes welcher den
verbündeten Regierungen Prpr erlaubt definitive Aenderungen auf
dem Gebiete des Bankweſens vorzunehmen Die Majorität des
Hauſes ſei anſcheinend mit dieſen Tendenzen einverſtanden wolle
aber zum Theil nach dem Vorſchlage des Abg Bamberger dieſe
Ziele mit Hülfe einer allmächtigen Reichsbank erreichen während
er es für beſſer erachte alle Banken unter das Geſetz als die kleinen
unter das abſolute Regiment der großen Centralbank zu ſtellen
Das Geſetz von 1870 welches mit dem 31 December d J abläuft
habe nur die Ertheilung neuer Bankprivilegien verhindern keines
wegs aber die 5 Banken welche außer der preußiſchen das Privileder unbeſchränkten Emiſſion beſitzen hindern können die Menge

rer ungedeckten Noten zu erweitern was auch bis zu dem heftigen
ückſchlage im Jahre 1873 in der ausgedehnteſten Weiſe geſchehen

i Die Bewegung der ungedeckten Notenemiſſion datire ſeit 1867
abe damals bei einem Discontoſatz von 4 Procent mit 47 Millionen

ungedeckter Noten begonnen von denen auf die 5 außerpreußiſchen
Banken ungefähr 6 Millionen gekommen ſeien und am 31 März
1873 unmittelbar vor der Kriſis bei einer Erhöhung des Disconts
auf 6 Procent mit 151 Millionen ungedeckter Noten unter wel
chen 28 Millionen nichtpreußiſche ihren Höhepunkt erreicht Seit
dem ſei ein energiſcher m eingetreten der Betrag der unge
deckten Noten war am 31 December 1873 auf 87 Millionen wo
von 21 Millionen außerpreußiſche reducirt und betrug am Anfang
des Octobers d J bei einer Erhöhung des Discontoſatzes 89 Mill

von denen 60 Millionen auf Preußen die übrigen auf die 5 an
deren Banken fallen Man habe alſo die Erſcheinung daß bei einer
Steigerung des ungedeckten Notenumlaufs von 47 Millionen aus
dem Jahre 1867 auf 89 Millionen des Jahres 1874 der Antheil
der 5 außerpreußiſchen Banken ſich von 6/ Millionen auf 29 Mil
lionen alſo von s bis zu z des Geſammtbetrages erhöht habe
während die preußiſche Bank allein das Niveau eingehalten habe
auf welches das e den Betrag der ungedeckten Noten einſchrän
ken wolle Jedes Geſetz werde aber an die beſtehenden Verhältniſſe
anknüpfen und mit dieſen rechnen emüſſen Es ergebe ſich daraus für die

egenwärtig beſtehenden Banken das natürliche Beſtreben bis zum
Jnkrafttreten eines Bankgeſetzes ihren Beſitzſtand möglichſt zu er
weitern und je mehr man daher das Zuſtandekommen des Geſetzes
verſchiebe um ſo ſchwieriger würde das Anknüpfen an den beſtehen
den Zuſtand werden Unter dieſen Umſtänden arbeite der Entwurf
einer Reichsbank in practiſcher Weiſe vor die höhere Beſteuerung
des ungedeckten Notenumlaufs trage dazu bei die Banken zu einer
Erhöhung des Disconts und damit zur Verminderung des unge
deckten Notenbeſtandes zu veranlaſſen wie ſolche zur Aufrechterhal
tung der Goldwährung nothwendig und gleichzeitig erforderlich iſt
um dem Eindringen ungeeigneter Zahlungsmittel in die Maſſe des
Volkes vorzubeugen

Abg v Kardorf erklärte daß er dem Entwurf eines Bankge
ſere als die erſten Andeutungen über denſelben in die Preſſe ge
angten ſeine volle Sympathie entgegengebracht daß dieſe ſeine
Stimmung aber eine ſchwere Enttäuſchung erfahren habe als der
Entwurf ohne Reichsbank publizirt wurde und als man erfuhr
daß das Hinderniß für ihre Errichtung in der preußiſchen Regie
rung und dem preußiſchen Finanzminiſter zu ſuchen war dem zwar

der ſich für ſein Theil mit dem Standpunkte Bamberger s ganz
einverſtanden erklärte machte auf die ſeltſame Signatur der Dinge
aufmerkſam daß die Vorlage an den Herren Richter Hagen und
Schröder S alſo an zwei Abgeordneten Vertheidiger ge
funden habe deren freundliche Stimmung für die Vorlagen der
Reichsregierung gerade nicht notoriſch ſei eine Bemerkung die den
Abgeordneten Richter zu dem mit ſtürmiſcher Heiterkeit aufgenom
menen Zuruf veranlaßte daß als Ausgleich dafür Herr Sonnemannfich zu den Freunden der Reichsbank geſchagen habe Die Partei

der der Redner angehört wird alles daran ſetzen daß der Geſetz
entwurf mit einer Reichsbank aber nur mit einer ſolchen und zwar
möglichſt bald zu Stande kommt

Präſident Staatsminiſter Delbrück fühlte ſich durch die ein
leitende Bemerkung des Vorredners veranlaßt in eingehender Weiſe
die Vorgeſchichte des Geſetzentwurfs und die Stimmungen im
Reichstage und bei den verbündeten Regierungen darzulegen die
das Fundament der im Reichskanzleramt auszuarbeitenden Vorlage
einzig und allein bilden könnten Die Meinungen im Reichstage
ſoweit ſie durch beſchloſſene Reſolutionen und anläßlich derſelben
gethane Aeußerungen zur Perception kamen gingen nicht nur weit
auseinander ſondern der Gedanke einer Reichsbank trat nur hie
und da und in unſicheren Umriſſen hervor die heutige ſtarke Strö
mung zu Gunſten einer Reichsbank war nicht erkennbar und konnte
es nicht ſein weil ſie Datums iſt Von der Reichsbank
war im Ausſchuß des Bundesrathes nur Seitens eines Bevoll
mächtigten die Rede der in der Minorität blieb

Der Abg v Unruh Magdeburg nimmt das Wort weil er
von verſchiebenen Seiten im Laufe der Debatte dazu gewiſſermaßen
provozirt durch eine Schrift engagirt ſei und ſich daher allerdings
mit der Frage eingehend beſchäftigt habe Er erklärt wenn auch
kein Metallfanatiter doch in der Theorie gegen die Ausgabe
ungedeckter Noten zu ſein anders ſei es in der Praxis jedenfalls

h müſſe die Einziehung jener ſehr allmälig geſchehen Es ſei erfreu
m lich daß über dieſen Punkt Bundesrath und Reichstag einig zu

ſein ſcheinen Abg Richter habe gegen die Centraliſation des Bank
weſens in einer Reichsbank geſprochen Theoretiker hätten aber oft

S in der Praxis Conceſſionen gemacht Der Redner geht näher auf
t

Einem Menſchen mit geſunden Sinnen würde etwas Derar
tiges gar nicht einfallen Natürlich vergeſſe ich im Traume
was ich mir wachend vorgenommen und die Liebesertlärung
unterbleibt

h Einwmal jedoch gelang es mir dieſen meinen Somnambulis
m mus ſo zu ſteigern daß ich mich im Traume meines Vor

ſatzes erinnerte Wir ſaßen neben einander unter dem Schat
ten eines Granatbaumes vor uns eiſtreckte ſich das endloſe
Meer und die Sonne deren Strahlen uns wegen des dichten
Laubdaches nicht berühren konnten warf aus dem Meerez
ſpiegelt einen Lichtreflex auf das Antlitz meiner ſchönen Fee
die in dieſer fantaſt ſchen Beleuchtung noch ätheriſcher erſchien

Jch freute mich kindiſch darüber daß wir nun auch in
Ungrn ein Meer und Granatbäume hätten

ch erdachte mir folgende Kriegsliſt Jch ſchnitt einen Gra
natapfel entzwei und überreichte meiner Fee zuerſt einen Gra
nattern Sie koſtete ihn und fand daß er ſauer ſei Dann
m ich einen zweiten Kern zwiſchen die Lippen und ſprach
zu ihr

Dieſer da ift ſüßer nimm ihn
Kann man ſich anders als im Traume eine derartig raffi

nirte Liſt erſinnen Jch bin überzeugt daß ich wachend nim
mer darauf verfallen wäre

h

nicht der Vorwurf übermäßiger Fiskalität wohl aber der Vorwurf
partikulariſtiſcher Geſinnung gemacht werden muß Der Redner
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e ein In England habe man
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engliſchen Verhältnidie fſ an eineewiſſe natürliche Gr der Noten Emiſſion ſeit 1844 gewöhntEne große Garantie biete es wenn die Ueberſchreitung erſelb n
der Ermächtigung der Regierung bedürfe zumal die Entſcheidung
des Parlaments zu ſpät kommen möchte Der Abgeordnete iſt
nicht ſehr begeiſtert geweſen für die Machtvollkommenheit der preuiſchen Sant wenn ſie auch nicht ſchädlich für Preußen gewirkt
ſeine Studien bringen ihn indeß zu der Ueberzeugung daß eine
Reichsbank geſchaffen werden müſſe welche vieles leichter möglich
machen werde als die preußiſche Bank da man gegen jene keine
Animoſität habe Wie in England viele Banken ſich in Depoſiten
banken verwandelt hätten ſo werde das auch durch die Reichsbant
bei uns bewirkt werden Redner hofft einen guten Erfolg von der

Commiſſionsarbeit ßFinanzminiſter Camphaufen will ſich hier nicht weiter auf
lange theoretiſche Crörterungen einlaſſen und nur noch ein paar
Worte über die indirekte Contingentirung ſagen Der Vorſchlag
der Regierung bezwecke durch dieſelbe dem deutſchen Vaterlande die
großen Vortheile zu erringen welche die Peel ſchen Akte für Eng
land gebracht haben dagegen es auch vor vielen großen Nachtheilen
derſelben zu bewahren Der Geſetzentwurf habe beſtimmte Grenzen
genommen durch welche der übermäßigen Emittirung von ungedeck
ten Noten ein gewiſſes Ziel ſtecken werde Werde über dies Ziel
hinausgegangen ſo tritt eine Steuer von 5 pCt ein Der Vor
ſchlag einer Steuer von 5 pCt bedeute nichts weiter als den Zins
fuß zu dem man ſich gewöhnlich ein Kapital verſchafft die Regie
rung erlaube den Banken das Recht ſich bis zu einer gewiſſen
Grenze ein Capital unverzinslich zu verſchaffen treten ſie über dieſe
Grenze hinaus ſo zahlen ſie die gewöhnlichen Zinſen als Steuer
Den Noten wird dadurch ihre Elaſticität belaſſen und ſie können
dieſelben beſonders in großen Geldkriſen bewähren Wir vermeidendadurch die großen Gefahren welche in Kriſen durch die Nachtheile

der Peel ſchen Akte wiederholt über England gekommen ſind Red
ner hofft daß die indirekte Contingentirung nicht allein dem deut
ſchen Reiche zum Segen gereichen wird ſondern daß dieſelbe auch
in allen Ländern Europas eingeführt werden wird Dem Abg v
Kardorff bemerkt der Miniſter auf ſeine Frage vb die preußiſche
Bank ferner unter Controle des preußiſchen Finanzminiſters ſtehen
werde daß er perſönlich durchaus nichts dagegen habe daß
dieſelbe unter die Controle des deutſchen Reichs geſtellt werde und
er gebe dem Hauſe für die Reichsverwaltung der vreußiſchen Bant
plein pouvoir Er habe nie eine direkte Einwirkung auf dieſelbe ge
habt der beſtimmende Chef ſei der Handelsminiſter Achenbach

Die Generaldebatte über die Vorlage wird hiermit geſchloſſen
Abg Windthorſt beantragt der Reichstag wolle beſchließen

Jn Erwägung De der Antrag der Abgeordneten Lasker und Ge
noſſen mit 8 Abſatz 2 und 3 der Geſchäftsordnung unvereinbar
iſt geht der Reichstag über dieſen Antrag zur Tagesordnung über

Der Präſident v Forckenbeck erklärt daß wenngleich die Zu
läſſigkeit des Antrages Lasker formell zweifelhaft ſcheinen könne er
ſich nach Analogie der 88 17 19 46 47 der Geſchäftsordnung ſo
wie nach der Entſtehungsgeſchichte des auf dieſen Fall bezogenen
g 16 der Geſchäftsordnung für die Zuläſſigkeit ausſprechen müſſe
Abg Windthorſt erklärt ſich in Widerſpruch mit der Anſicht des
Präſidenten und geht dabei zur Begründung ſeiner Auffaſſung
der Geſchäftsordnungsparagraphen auf den materiellen Jnhalt
des Antrag Lasker ein indem er erklärt daß nur die Wichtigkeit

der Sache ſelbſt ihn zu dieſer formellen Oppoſition veranlaßt habe
Darauf erklärt der Präſident die materiellen Ausführungen ſeien
zuläſſig ſofern ſie zu dem Zwecke der formalen Begründung dienen
Nachdem darauf der Abg Windthorſt nach mehrfachen Bemerkun

gen über den materiellen Jnhalt des Antrags Lasker denſelben for
mell für unzuläſſig zu erklären das Haus gebeten greift der Prä
ſident das gegenüber Lasker von Windthorſt gebrauchte Wort der
Geſchäftsordnung ein Schnippchen ſchlagen als nicht zuläſſig an
Hierauf erklärt der Abg Windthorſt daß er nicht etwa doloſes Ver

halten des Abg Lasker damit habe kennzeichnen wollen ſendern nur
3 objectives Schnippchen gemeint habe Große anhaltende Heiter

keit
Abg Lasker Jch möchte nur conſtatiren daß der Abg Windt

horſt zweimal geſagt hat ich thue Alles um durch Anträge der Ge
ſchäftsordnung ein Schnippchen zu ſchlagen ich überlaſſe es der
Entſcheidung ob dies nur im Scherze oder im Ernſt gemeint iſt
Was unſern Antrag anbetrifft ſo habe ich mit Vielen geſprochen
und überall die Anſicht gefunden derſelbe ſei geſchäftsordnungsmä
ßig zulaſſig

Abg Beſeler erklärt daß er durchaus die Gründung einer
Reichsbank wünſche aber nicht durch Mittel die geſchäftsordnungs
mar wnläifig ſind Das ſei aber mit dem Antrage Lasker
der Fall

Nachdem noch die Herren Reichenſperger Stauffenberg und Löwe
geſprochen wird die Geſchäftsordnungsdebatte auf Antrag des Abg
Denzin r Nach einigen perſönlichen Bemerkungen wird der
Antrag Laskers mit 148 gegen 138 Stimmen für unzuläſſig erklärt

Präſident v Forckenbeck Das Haus hat durch dieſe Abſtim
mung mir die Fortführung des Präſidiums unmöglich gemacht da

es einen Antrag für unzuläſſig erklart hat den ich habe drucken
laſſen es iſt mir dadurch die nöthige Autorität verloren gegangen
ich lege das Präſidium nieder Große Bewegung
Vicepräſident Frhr v Stauffenberg Jndem ich das Präſi

dium übernehme ſpreche ich die Hoffnung aus daß dies nur von
kurzer Dauer ſein wird Zuſtimmung

Es wird hierauf mit 158 gegen 127 Stimmen beſchloſſen das
Geſetz einer Commiſſion von 21 Mitgliedern zur Vorberathung zu
überweiſen
Der Vicepräſident v Stauffenberg ſchlägt als Termin der

nächſten Sitzung Sonnabend vor und ſetzt als erſten Gegenſtand
die Neuwahl des erſten Präſidenten auf die Tagesordnung Abg v
Bern uth bittet zum Zweck dieſer Wahl ſchon am Donnerſtag um
2 Uhr eine Sitzung abzuhalten Abg Windthorſt tritt dieſem

mit dem Bemerken bei Wir müſſen unſern alten Präſi
denten ſobald als m wieder haben Heiterkeit Das Haus
beſchließt demgemäß Nächſte Sitzung Donnerſtag 2 Uhr Wahl

9 erſten Präſidenten Schluß 48 Uhr

Oeſterreich
Die Redacteure der Wiener Preſſe und aller auch der

amtlichen wiener Zeitungen welche die von der erſteren vor
der Eröffnung der würzburger Schwurgerichtsverhandlung ge
brachte Anklageſchrift gegen Kullmann veröffentlicht
haben ſind auf Requiſition des würzburger Gerichts vor das
wiener Bezirksgericht geladen worden Der Redacteur der

le verweigerte jede Ausſage über die Herkunft der Ak
tenſtüne

Faſt ſämmtliche Journale beſprechen den Artikel der Nord
deutſchen Allgemeinen Zeitung vom 17 d M über die wiener
Preſſe und verwahren ſich namentlich gegen die in demſelben
ausgeſprochene Folgerung daß in dem öſterreichiſchen Volke
noch die früheren Vorurtheile gezen Deutſchland vorhandenſeien Wenn letzteres der Fall wäre hätten andere n
Vorkommniſſe einen paſſenderen Moment zur Aeußerung der
ſelben geboten als die politiſch indifferente Angelegenheit des

Meine gee neigte ſich lächelnd zu mir herüber ſie ſah mich
mit iyren tiefblauen Augen ſanft an immer näher neigte ſie

fich zu mir um mit ihrem Roſenmund den dargereichten Gra
natkern wegzuolen immer näher bis ſich endlich unſere Lip

m

Gebilde des Geiſtes oder der aufgeregten Phantaſie ſondernMenſchen von Fleiſch und Blut thun Arte mir vor Ent

zücken ſchloß ich ſie in meine Arme und in dieſem Augenblicke
weckte mich lautes Schluchzen

Nein nein das kann nicht blos ein Traum geweſen ſein
das war ein wirklicher Kuß eine wirkliche Umarmung
wirtliches Schluchzen

n Fortſetzung folgt

Grafen Arnim

Laut Bien public wird behauptet der Graf von Parispen heiß berührten und einen Kuß austauſchten nicht wie es und der Herzog von Aumale hatten jeder 6 Mill auf ihre
Güter beim Credit Foncier aufgenommen Wenn die Thatſache
richtig iſt meint das angeführte Blatt ſo wäre die Confis
cation derart Güter unmöglich Glaubt man
in der Familie Orleans an eine Rückkehr des Kaiſerreiches

Von einer andern Seite wird verſichert daß Prinz
ein Joinville trotz ſeiner Taubheit zum OberCommandanten

der Mittelmeerflotte ernannt werden wird
Wie aus Nizza telegraphirt wird war Hr Thiers in den

letzten Tagen von einem nicht unbedeutenden Unwohlſen do wäre er ſchon wieder außer Bett und c
Wege der Geneſung

Verfloſſenen Sonntag haben in vielen Orten Frankreich
Proceſſionen und andere Feierlichkeiten zu Ehren des h Martin
ſtattgefunden Von Seiten der Geiſtlichkeit wurde dabei der
größte Pomp entfaltet und in einigen Städten z B in Tours
fvonnte man glauben die ſchönſten Zeiten des Mittelalters ſeien
zurückgekehrti iſt wieder ein Enkel des Grafen Mirabeau des Helden

der Revolution geſtorben Graf Eduard Mirabeau Nun lebt
von ihm nur noch ein Bruder Marquis Gabriel der keinen Sohn
gat und ſo wird der alte berühmte Name wohl bald ganz erlöſchen

Victor Hugo hat dem Athenäum zufolge beſchioſſen ſein
Domicil auf der Jnſel Guernſey definitiv aufzugeben und künftig
permanent in Paris zu leben

Spanien
Die Einſtellung der Operationen der Regierungstruppe

bei Jriun wird durch die Befürchtung communaliſtiſcher Auf
ſtände in Madrid und Barcelona zu erklären verſucht Wie
vorauszuſehen war folgen die Carliſten dem abziehenden La
erna auf dem Fuße und haben bereits in der Um,ebung von
Jrun wieder alle dorthin führenden Straßen beſetzt

Was das mehrfach erwähnte Niederbrennen von Dörfern
und einzelnen Häuſern in der Umgegend von Jrun anbelangt
ſo fällt der Correſpondent der Kreuz Ztg darüber folgendes

Urtheil
Die Rückſichtsloſigkeit mit der die Republikaner vorrücken ſcheint

gerechtfertigt nur die eiſerne Strenge und die Furcht könnte die
Bevölkerung von Guipuzcoa veranlaſſen ſich bei dem Kriege fortan
paſſiv zu verhalten Das Treiben der Migueletes aber die manchen
Carliſten über die Klinge ſpringen ließen iſt nicht zu billigen Jrun
die bisher ſo blühende Stadt iſt in Folge des carliſtiſchen Bom
bardements ein Schutthaufen und wird ſich in Jahren nicht von
dieſem Schlage erholen

Türkei
Die an der Ermordung von Montenegrinern in Pod

goritza beſonders betheiligten türkiſchen Unterthanen 32 an
der Zahl ſinv wie aus Conſtantinopel gemeldet wird zu
20jäbrigem Gefängniſſe verurtheilt werden

Die e Regierung hat den Plan einer Eiſenbahn von
Bagdad nach Kerbelg beſtätigt Kerbela iſt ein berühmter Wall
fahrtsort zu welchem jährlich 60000 Perſonen hinziehen und außer
dem iſt der Platz ein großes Handelscentrum

Amerika
Jn CoſtaRica hat ein Aufſtand ſtattgefunden welcher

indeſſen alsbald niedergeworfen wurde Die Jnſurgenten hatten
einen Gegen Präſidenten aufgeſtellt

Der Marineminiſter der Verein Staaten verlangt
20 Millionen Dollars um die Flotte in Ordnung zu halten

Mit den indianiſchen Raubzügen hat es Dank der vor
gerückten Jahreszeit und den Anſtrengungen der Truppen für
dieſes Jahr ein Ende Mehrere Siege wurden in rig Zeit
über die Barbaren errungen und General Sherman ſelbſt er
klärte daß das Ende des Krieges kurz bevorſtehe

Das der vLiberte aus Montevideo gemeldete Gerücht von
einer zwiſchen der argentiniſchen Regierung und den Auf
ſtändiſchen erfolgten Vereinbarung wird als grundlos
bezeichnet

Die Entwaldung Norda merikas geht mit Rieſenſchrit
ten vor ſich Nicht weniger als 8,000,000 Acres werden jährlich
entwaldet während nur etwa 10,000 neu bepflanzt werden Chicago
allein conſumirt jährlich 10,000 Acres Wald Jn einem Zeitraume
von zehn Jahren wurden 12,000,090 Acres Wälder niedergebrannt
nur um ſchnell den Boden benützen zu können Jn Wisconſin
werden jährlich 5 000 Acres gefällt um den Bedarf von Nebraska
und Kanſas zu vefriedigen
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Halle 91 November
Schwurgericht Verhandlungen vom 17 Nov

Gerichtshof Staats Anwalt Gerichtsſchreiber wie geſtern
Als Geſchworene waren ausgelooſt Weſſel Fabrikdirector hier
elgner Gutsbeſitzer in Wiedemar Bauermeiſter Gruben

nſpector in Zſcherndorf Klette Hüttenmeiſter in Eisleben
Brandt Schulze in Schwerz Eberhardt Kaufmann in Eisleben Schönbrodt Hulsbeſtter in Wiedemar Meyer Kauf
mann in Bitterfeld Wiegel Thierarzt in Alsleben Baron von
Rüxleben Rittergutsbeſitzer in Bielen Herzfeld Juſtizrath
hier Conrad Mauermeiſter in Zörbig

Zunächſt wurde heute bei verſchloſſenen Thüren über die gegen
den Handarbeiter Friedrich Kläring genannt Schneider aus Zörbig
wegen verſuchter Nothzucht und wegen wiederholter Vornahme un
züchtiger Handlungen mit Kindern unter 14 Jahren erhobene An
lage verhandelt Aeußerem Vernehmen nach ſoll theilweiſe Frei
ſprechung im Uebrigen aber eine Verurtheilung zu 1 Jahr Gegniß erfolgt ſein

Die demnächſt auf der Anklagebank erſcheinende unverehelichte
Johanne Thereſe Leißling aus Steckelnberg welche bereits 7 Mal
meiſtens wegen Diebſtahls beſtraft iſt darunter gwei Mal mit Zucht
haus räumte unumwunden ein am /8 d J durch ein offenes

enſter in ein zur ebenen Erde gelegenes Wohnzimmer der Jrren
eilanſtalt Carlsfeld eingeſtiegen zu ſein und zwei Damenkleider

nebſt einem Moireerocke geſtohlen zu haben Da der Diebſtahl
bald bemerkt wurde gelang es ſie einzuholen und die entwendeten
Kleidungsſtücke ihr abzunehmen Bei dem umfaſſenden Geſtänd
niſſe der Angeklagten bedurfte es der Zuziehung der Geſchworenen
nicht da auch der Vertheidiger Rechtsanwalt Wippermann mit
Rückſicht auf die zahlreichen Vorbeſtrafungen es nicht für geboten
erachtete für mildernde Umſtände zu plaidiren

Die vom Gerichtshofe der Leißling auferlegte Strafe beſtand in
2 Jahren Zuchthaus Ehrverluſt auf 2 Jahre und Zuläſſigkeitser
klärung der Stellung unter Polizei Aufſicht

Verhandlungen zu Je und Sonnabend den 20 und 21 No
vember Verehel Maurer Trolle geb Schicke aus Sundhauſen
vorſätzliche Körperverletzung mit tödtlichem Erfolg

Meteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind NW I
Barometer 27 5 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 91,3

Thermometer 2,4 Der Himmel bedeckt
Die Engl Corr ſchreibt Das Wetter war in dieſem Winter

auf den normanniſchen Jnſeln ſo mild daß wenn nicht hier
und da das Fallen der Blätter das Kommen des Herbſtes zeigte
man ſich mitten im Frühling zu befinden glauben würde Jn me
reren Gärten ſproßten und blühten zum zweitenmale die Stachel
und Johannisbeer Geſträuche und in einigen Gärten pflückte manſelbſt beträchtlich große Se hiberren Auch Aepfelbäume erlebten
an vielen Orten eine zweite Blüthe

T

Provinzial Nachrichten
V Artern Am Sonntag Abend wurde uns eine angenehme

Unterhaltung zu Theil Das Unterhaltungskränzchen hatte ein
Concert veranſtaltet zu welchem ein Quartett der Fürſtlichen Ca
pelle aus Sondershauſen eingeladen war Quartette von Haydn

dur Nr 75 und Beethoven Op 18 Nr 6 wurden mit meiſter
Vier Pri

ello von Grützmacher vorgeträgen vom Kammermnolo
Hru Mohnhaupt und die große Stille des anweſenden zahlreichen

ifion vorgetragen auch ſang unter den Piecen ein
r
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ten ließ erkennen daß der Vortrag mat allen Seiten be
or einigen Tagen zog man den Leichnam eines un

bekannten Mannes aus der Unſtrut der ſeiner Kleidung nach dem
Handelsſtande aus dem Harze oder Eichsfelde gelten Ein Strick

den Hals und ein Stein unter dem Arme ließen auf Selbſt
mord chließen

Jn Delitzſch ſind die Lehrer mit der Einführung einer neuer
ehaltſſcala erfreut worden welche mit einem Minimalſatze von

900 Mark beginnt und von 5 zu 5 Jahren um 150 Mark bis zum
Maximum von 1800 reſp 1950 Mark ſteigt Dadurch werden die
delitzſcher Lehrer den günſtiger ſituirten Collegen unſeres Regierungs
bezirkes an die Seite geſtellt

Der Bau des neuen Stadttheaters in Magdeburg ſchreitet
ehr ſchnell vorwärts und wird recht ſolid ausgeführt Mit der
neren Decoration iſt der Stadtbaurath Sturmhöfel betraut wel

cher r dieſem Zwecke in verſchiedenen Städten neu erbaute Theater
beſu t Auch iſt iſt die Verpachtung des Theaters öffentlich ausge
ſchrieben worden

D

Vermiſchtes
Zur Feuerbeſtattung Aus Dresden wird berichtet die

oberſte Kirchenbehörde hat auf die an ſie gerichteten Anfragen in
Betreff der Aſſiſtenz von Geiſtlichen bei Feuerbeſtattungen nunmehr
dahin geantwortet daß dieſelbe unſtatthaft ſei Auch die Regierung
ſoll dem Dr zufolge die Abſicht haben fernere Feuerbeſtattungen

unterſagen doch glaubt man daß ſich dieſes Verbot nur auf die
ertlichkeit die Siemens ſche Fabrikanlage erſtrecken wird

Rechtsfall Vor einiger Zeit ſchreibt die J machte
die Entdeckung großes Aufſehen daß eine Anzahl Depeſchen welche
den größeren berliner Firmen zugingen und die Unterſchrift bekannter eſchäftsfreunde trugen gefälſcht waren Alle dieſe Depeſchen
enthielten Aufträge zum Aufkauf von Lüttich Limburger Actien
und offenbar lag dem Maneuvre die Abſicht zu Grunde dadurch den
Cours dieſer Actien ſteigen zu machen Nach langen Bemühungen
iſt es der Criminal Polizei gelungen die Firma J Silberſtein
Söhne in Berlin als Urheber der Depeſchen zu ermitteln und es
wurden die Jnhaber der Firma ſofort verhaftet Nachdem nunmehr
die Vorunterſuchung ſeit längerer Zeit geſchloſſen iſt und hinreichen
des Beweismittel geliefert hat iſt wie berichtet das hier vorliegende
Verbrechen als eine in e Abſicht begangene Urkunden

en gerichtsſeitig aufgefaßt und die Sache zur Verhandlung
dem Schwurgerichte überwieſen worden Allem Anſcheine nach ſteht
ſomit die Statuirung eines ſtrengen Exempels in Ausſicht denn der
Fall wenn auch unter weniger erſchwerenden Umſtänden ſteht leider

nicht e e a t vDer Profeſſor als Brigant Die Freib Ztg erzählt daßHerr Pr Karl Meier von Zkcich Docent der Geologie am Poly

rechnicum auf einer wiſſenſchaftlichen Excurſion in der Gegend von
Salerna als Brigant arretirt und trotz aller Betheuerungen daßer ſeines Berufes Profeſſor und nicht Bandit ſei nicht eher freige
laſſen wurde bis Polizeilieutenant Schlatter in Zürich auf telegra

hiſchem Wege um ſeine Jntervention erſucht der allzumißtrauiſchen
olizei die beruhigendſten Zuſicherungen über den Stand und Cha

racter des Jnculpaten gegeben hatte
h Vor einigen Tagen ereignete es ſich in einer Ca

pelle im Mailänder Dom daß während die Andächtigen den Gang
der Meſſe et ein Dieb in die Capelle trät auf den Altar
t chritt von demſelben zwei größe ſilberne Leuchter herabnahm und

ich mit ihnen langſam entfernte Die Dienſtthuenden äm Altare
und die Andächtigen glaubten der Fremde wäre vom Sacriſtan
beauftragt worden die Leuchter aus irgend einem Grunde zu ent
ernen und e ließen ſie ihn auch ruhig ſeiner Wege ziehen

Ein RieſenEber Ein S ber wurde dieſer Tage im
Guiroter Walde s Der Kopf dieſes in ſeiner Art wirklich
rieſigen Thieres iſt größer als der eines Ochſen und ſind die

auer deſſelben wahre Prachteremplare Das Thier wiegt volle
echs Centner

Nürnberger Ei Jm Hotel des Ventes zu Paris wurde ein
nürnberger Eilein um den Preis von 12,420 Francs verkauft
Daſſelbe trug den Namen Peter Hele Anno 1503 und iſt vielleicht
das einzige Stück das ſich in Frankreich befindet

Eine intereſſante Augenoperation iſt vor Kurzem in der Au
genklinik in der Carlsſtraße zu Berlin an einer jungen Galizierin
einer Frau von 20 Jahren vollzogen worden Bereits ſeit längerer
Zeit erzählt die Trib hatte die Dame einen feinen Schmerz
empfunden der ſich anfänglich oberhalb der Naſe bemerkbar machte
dann aber ſtechender im Auge auftrat ſo daß deſſen Sehkraft immer
mehr ſchwand Da entdegkte der ſie in ihrer Heimat behandelnde
Arzt eines Tages das ſich in dem kranken Auge ein lebender Wurm
befand welcher ab und zu den ſchwarzen Kopf hervorſteckte Der
Wurm ſo wird angenommen iſt in das Auge auf ähnliche Weiſe
gelangt wie in den Körper des Schafes der Drehwurm welcher be
kanntlich beim Weiden durch die Naſenlöcher Aufnahme und durch
dieſe den Weg in das Gehirn des Schafes findet die Dame hat

r

vermuthlich beim Riechen an Roſenſträuchern den Wurm in die Naſe
ezogen durch welche ihm der Weg zum Auge mit Hülfe der feinenanäle im menſchlichen Kopfe offen ſtand

nun nach dreimaliger Operation das Thier und zwar no
aus dem Auge mittelſt
herauszuholen Ob ein Theil der faſt völlig erloſchenen Sehkraft
zurückerobert werden wird bleibt fraglich

Ein Amerikaner hat ſich der höchſt nützlichen Arbeit unter

Vieh

ſtellen

ueette von einem Viertelpfund nur vier mitgebratene Fliegen
finden

Wiſſenſchaft u Kunſt Literatur 3
Der Ober Konſiſtorialrath Tweſt en in Berlin feierte e 3

ſein 60jähriges Dozentenjubiläum r kam von Kiel nach 3

kunde betreffend die Ausdehnung des Unternehmens der m
burg Cöthen Halle Leipziger Eiſenbahngeſellſchaff

zogen das Gewicht der Stubenfliegen durch einen Verſuch feſtzu auf den Exwerb der Bahnſtrecke von der preußiſchſächſiſchen La n
Er hat gefunden daß 48,000 Stück auf ein Pfund gehen desgrenze bei Schkeudi

Und da machen ſchon ſo viele Menſchen Lärm wenn ſie auf einem ten Nachtrag zu dem

e Präſidiums Weizen 50 Kilogr z L

Thlr

T a h Han e hſortium beſtehend aus der Könlglichen
Direction ver Disconto Geſe

n der Klinik gelang es u Söhne der Darmſtädter Ban
lebend feſt übernommen worden

ineinführens des Jnſtruments von oben her bahn Herr behufs Belegung liquider Fonds zurückbehalten

Seehandlung ttion d
der Firma M A v RothſchildWe und v Leipziger Credit Anſt al

300,000 Thlr davon ſind von der Eiſen

Ur
ag de

er St veröffentlicht die königliche Beſtätigun

bis zum h Leipzig und den ſieben 2
tatut der Geſellſchaft

Berlin 17 Noobr Nach Ermittelungen des königlichen Pv lr 14 8 eRoggen Thlr S S z bisGr Gerſte 3 Thlr 4 Sgr 5 Pf bis
Hafer 2 Thlr 27 Sgr Pf bisHeu pr Ctr 1 Thlr 5 Sgr Pf bis

Thlr 14 Sgr 8 Pf
Thlr 3 Sgr 10 Pf

Eglei erf lr 4 Sgr 5 Pf JBerlin um den durch Schleiermacher s Tod erledigten Lehrftuhl T 29 gr rainzunebmen wirkt mithin als Dozent an der berliner Ho re G Fgrri r Wptr e r r I

volle vierzig Tahre 152P t Sr 9Ueber SFerdorfer Künſtler liegen folgende Perſonal v Se pf ohne e Er D7 v r e 4
nachrichten vor Der bekannte Genremaler Karl Hübnerſg Pf Lartoffein pr d Liter 2 Sgr Ff bis 3 Sgr Pf l
hat ſich zum Beſuche ſeiner Söhne auf mehrere Monate nach Ame indfleiſch pro Pfund 5 Sgr Pf bis 7 Sgr 6 Pf
rika begz ben wo ſein Name bereits einen guten Kiang hat da viele Sgiolinfleiſſ 6 Sar Pf bis 7 Sor 6 Pf Hammel
ſeiner Gemälde dorthin verkauft worden ſind Der Pferdemaler re h 5 Sar Pf dis 7 Sar Pf Kalbfleiſch 4 Sgr
Emil Volkers weilt ſeit mehreren Wochen in Rumänien wo er é6 Pf gr 7 ppf Butter 15 Sür bis 15 Sgr J
auf Einladung des Fürſten den Truppenübungen beiwohnte von
denen er einige intereſſante Momente künſtleriſch darſtellen ſoll
Fürſt Karl beſitzt ſchon viele Gemälde von Volkers der ſich vor

i d Walachei auf Roggen 56 62 Thlrmehreren Jahren längere Zeit in der Moldau und Walach Thlr pr 2000 Pfd
er den Sommer zubrachte nach Düſſeldorf zurückgekehrt und beginnt bezahlt Termine e gehandelt

i Hiſtorienbild welches er für bez ab Bahn 1923 Thmit den Vorarbeiten zu einem großen Hiſtorienbi ch f ceriber 19/ Thir December 19 e Thier pr 19 500 pCt mit Ueber

h t

hielt Profeſſor Adolf Tide mann iſt aus Skandinavien wo

den König von Schweden zu malen hat
Am königl Opernhauſe zu Berlin wurde am 13 d zum erſten r feſt Gebinde à Thlr pr 100 Liter

ritus feſtMale die Oper Ceſario Muſik von Wilhelm Taubert aufs
geführt Den Text dieſer dreiaktigen Oper verfaßte der Sohn desompoſiteurs Emil Taubert mich Shakeſpeare s Was ihr wollt 3

Die Novität fand die freundlichſte Aufnahme

Pf Eier pro Mandel 8 Sgr

bis Thlr Sgr

6 Pf bis 9 Sgr 6 Pf
Magdeburg 18 November Privatbericht Weizen 60 68 Thlr I

Gerſte 60 70 Thlr Hafer 64 68 1
Kartoffelſpiritus Locowaare höher

Loco ohne Faß 19 Thlr I
bez November 191 Thlr November I

Loco 181 Thlr
Nordhauſen 14 Novbr
Thlr 6 Sgr bis 3 Thlr 3 Sgr

Hafer 3 Thlr 9 Sgr

Rübenſpi
t

Weizen 3 Thlr 12 Sgr Roggen
Gerſte 3 Thlr 12

Stroh à S
Am Thalia Theater in Hamburg wurde am 12 d M zum 7 76 Thlr Heu 100 Pfd I I Thlr Rindfleiſch a Pfderſten Male ein nen r Wachenhuſen Pau e d 7 S So e J 8 y
mit ſehr günſtigem Erfolge ausgeführt ammelflei Sgr Speck 10 Sare S e S S e t e e s J a Sntuch Thlr nr II Thlr ekuchen Thlr einkuchen tZur E wg a det don Je da le WexvBartger Käſe

r Srganzung de iſch afhrongter Wird mitgetheilt Es iſt am II November in RNaumburg 18 November nrherirtsppe eizen e T
Eiſenach eine Ein ung von 20 deulſchen Burſchenſchaften unter s Sgr 9 Pf Roggen T c u Sgr 6 Pf Gerſte r
dem Namen Eiſenacher D e J Welt in 10 Sgr Pf Hafer 3 Tblr 12 Sgr 6 Pf

ie dem C D angehörigen Burſchenſchaften ſind folgende Berlinergen eig ne Frantonia Breslauer Arminia Germania Berliner Borſe vom 18 November h
Raczeks Freiburger Teutonia Göttinger Brunsviga und Hannovera Deutſche m ausländiſche Fonds u Staatspapiere
Greifswalder Germania und Rugia Hallenſer Germania Heidel Fonſol Anleihe 105 b3 Amerte 69 rück 1881 1044b N 973
berger Frankonig Jenenſer Germania Königsberger Arminia und Staats Anleihe 400 99 63 do rich 1882 973 G u
Germania Leipziger Dresdenſia und Germänia Marburger Alle do 490 do do 1585 o w emannia und Arminia Würzburger Arminia StaatsSchuldſcheine 92 bz B do Bonds 5 h fund 99i/10 bz
Swlgandoregiſter der Bad wahr reJ Kur u Ren andb 3 s Silber Rente 683Civilſtandsregiſter der v e e es 3Meldungen vom 18 November Sächſ Pfandbr 494 95 bz S Jtalienſſche Rente 66244 bz 8
Eheſchliekungen Der Fabrikarbeiter Joſeph Droehlich und Sächſ Retenbr 49 987 B Kumänier 894 103 B

Marie Johanne Julie Emilie Möbius Raffinerie 7 und Harz 6 Goth Gr Präm Pfdöbr 1065/B
Geboren Eine wehen fft S Her M r rer Deutſche Gr C B Pfobr 101 bz iFerd Kinder ein Raffinerie 7 Dem Maler Emi um unt e Aetf nr kl Ulrichsſtr II Dem Bür Aſſiſt Herm Waehmer Bank und J R ntrr in Aetien

ein gr Rittergaſſe 14 Dem Tiſchler Otto Evers eine ,Darmſt Bank 1566 z G Sächſ Bank 12978 b
Taubengaſſe 17 Dem Agenten Simon Friedr Giebelmann ein do Zettelbank 10 bz G Thür Bank 103 bz G

Brunneng 2 Dem Handarbeiter Friedrich Huhn ein DiscontoComm l Weim Bank 94
Steinweg 47 Dem Man rer Julius Götſchel eine Unter Geraer Bank 111 bz Defſauer Gas 177 G n 68 h G
berg 4/5 Dem Korbmacher Gottfr Meuſch ein gr Stein Gothaer Zettelbank 112 G Kön u Laurah 1346 bz
ſtraße 17 Dem Schornſteinfeger Guſtav Wolf ein Ober Halleſche Credit Anſt Phönix Bergw 116 6
glaucha 32 Dem Fabrikarb Friedr Radegaſt eine Ober Leipziger Credit Anſt 160 G do Lit B 128 Bglauche 13 Dem Soler deuer Friedrich Haupt zwei Söhne und Magdeb Privatbank 111 B Dortmunder Union 363

eine Tochter Geiſtſtr 28 Ma Schulberg le bz er göi ez Geſtorben Eine unehel 2 J 5 M 8 Maſern Schulberg 7 Credtbk /s à à aDe Lörſernſt J Gottfr Rader 70 J 7 M 7 Embvreuß Bank 1778 bz Hoerd HüttenV 80 bz G
hyſem Liebenauerſtr 5 Des Maurer Albert König S Gottfried Preuß BodencreditBank 109,bzFeledr Auguſt 2 r 1 M 6 T acuter i e ne S v eEine unehel 2 M 17 Luftröhrenentzündung Waſſerſtand der Saale bei Trotha b Halle a/S

r Am 18 Novbr Abends am Unterpegel 0 Meter 72Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die conceſſionirten 2,000,000 Thlr 4 procentige Priori

täten der Thüringiſchen Eiſenbahn und von einem Con
Am 19 Novbr Morgens 2 74

FV eHilferuf
Unſer durch ſeine romantiſche Lage im Saalthal vortheilhaft bekanntes

wenig gerettet werden konnte
Da bei der Lage ves Ortes auf einem Bergplateau der Bauart der zum

größten Theil alten faſt nur aus Holz beſtehenden Häuſer und dem Mangel an
Waſſer in der Umgebung vie Feuergefährlichkeit eine ſehr bedeutende iſt ſo war
ein Theil der Verunglückten nachdem dieſelben jahrelang verſichert hatten in
letzter Zeit nicht nur mit Mobilien ſondern auch mit Jmmobilien von jeder
Verſicherungsgeſellſchaft ausgeſchloſſen worden während die andern ihre Gebäude
nur zu ſehr hohem Prämien weit unter ihrem wirklichen Werthe verſichern
konnten

der Bewirthſchaftung kleinerer Feldgrundſtücke leben muß
Mit thränenvollem Blick ſehen dieſe Unglücklichen in die Zukunft die bahn verbundenen Fabrikſtadt der Pro

ohne menſchenfreundliche Hilfe an den Wiederaufbau ihrer Häuſer und an die vinz Sachſen an der Hauptſtraße be
Wiederbeſchaffung ihrer verlorenen beweglichen Habe nicht denken können

Jm Hinblick auf das große Elend dieſer Brandbeſchädigt

geht zur Linderung der Noth der Abgebrannten beitragen und
Gaben an Geld unterſtützen zu wollen zu deren Annahme und gewiſſenhaften e
Vertheilung ſich das unterzeichnete Comite bereit erklärt und worüber es ſeiner ich mein in beſter Geſchäftslage in einem
Zeit Rechenſchaft ablegen wird

Saalburg b/Schleiz den 19 October 1874
Das Hilſfscomité

A Brehm Gerbermeiſter H Hauſchild Stadtſchreiber K Köcher
Bürgermeifter E Pabſt Revierförſter E Rottler Kaufmann

K Scharre Archidiakonus G Neumeiſter Oberpfarrer
Ein Hausgrundſtück bei Halle a/S

Gärtnerei betrieben wird iſt zu ver

n treten die

Erdarbeiter ſtellt an
23 Straßen belegen in welchem E öther Wörmlitzerſtr 73

Jn Folge Todesfalles iſt in einem
ſehr frequenten Fabrikorte in der Nähe

vollſtändigem BäckereiJnventarium ſofort
zu verkaufen Forderung 800 die
Hälfte der Kaufſumme kann darauf
ſtehen bleiben Antritt kann ſofort oder
Neujahr 1875 erfolgen Unterhänd
ler werden verbeten

trotz der an

Buchhandlung u Annoncen Expedition

Backhaus Verkauf r H e wir den alleinigen Verkauf unſerer Bräquettes

Herrn Oscar TZeisimg

ſeit 150 Ja ück t geblieb iſt leider vo tn ſolchen in der Nathe van e n Anſt Pakete worden von Eisleben eine ſotte Vicerei mit Kohlenniederlage an der Diemitzerſtraße u Berliner Bahn

wobei 15 Häuſer vernichtet und 22 Familien um den größten Theil ihrer Habe
gebracht wurden weil bei dem ſchnellen Umſichgreifen des Feuers
geſtrengteſten Thätigkeit der Feuerwehr und der herbeigeeilten Umwohner nur höchſt

Bitterfeld den 9 November 1874

Bezugnehmend auf vorſtehende Annonce empfiehlt Bütterfelder
Briquettes in anerkannt beſter Qualität und liefert ſolche in jedem

Näheres durch C Stuhlträger s Quantum billigſt

A Ackermann Co

Oscar Zeisimng
in Gerbftädt Das MuſikalienLeihinſtitut von C R Herrmann Barfüßerſtr 6 hal

ſich als das hier billigſte beſtens empfohlen Neue Muſikalien mit höchſtem RabattBäckerei Verkauf

Näheres beim Bäckermeiſter Hund

Ein in einer bedeutenden mit Eiſen

abtragen ſucht

legener beſtfrequentirender allgemein

Auctionator Bohmiädt

dieſelben mit Familienverhältniſſe halber beabſichtige gung in und

kleinen Fabrikſtädtchen Bahnſtation be Ein Mann
legenes Material Colonial und Kurz geſucht
waaren Geſchäft unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verkaufen

unter N M 5 die Anunoncen Expedition Ein paar
von Haassenstein Vog kaufen
er Alb Mick in Nordhauſen H 51065

i wut Ein Buchbindergehülfe welcher ſ B Voigt in WeimarEine Bäckerei mit ſämmtlichem Jn ſt hat W 5 arbeiten Verlag v B F Voigt in Weimar
Die vom Brande verſchönt gebliebenen Bewohner bieten zwar Alles auf ſentar u Vorräthen Preis 1800 ſive dauenee Veſchaftigung be

um die traurige Lage ihrer des Obdachs und ihres Werkzeuges ſowie aller kann mit 800 ſofort übernommen
Subſiſtenzmittel beraubten Mitbürger lindern zu helfen vermögen aber nach werden
haltige Hülfe und Erſatz für das Verlorene nicht zu gewähren weil der größte
Theil nur wenig bemittelt iſt und ausſchließlich von dem kärglichen Verdienſt derin Löbnitz a d Linde b Cöthen
faſt einzigen daſelbſt vertretenen Induſtrie Lohnweberei und Schuhmacherei oder

Georg Hoeft Fleiſchergaſſe 44

Ein Arbeitsmann der auch mit oder
Pferden umzugehen verſteht wird geſucht

Frauen u Burſchen zum Kohlen

Ein anſt Dienſtmädchen ſucht unter
beliebter Gaſthof ſteht wegen Krankheit beſcheidenen Anſprüchen ſofort oder zum

Unterzeichneten hiermit nochmals an die Oeffentlichkeit nachdem ihr ſchwer des Beſitzers mit oder ohne Feld für 1 December Stellung Zu erfragen in
betroffenes Städtchen durch den ungleich größeren Brand Meiningens faſt ganz
in Vergeſſenheit gekommen iſt und bitten edle Menſchenfreunde welchem das durch den
unverſchuldete Unglück armer aber braver und thätiger Menſchen zu Herzen lin Bitterfeld

einen ganz ſoliden Preis zum Verkauf den Exp d Bl

Ein Mädchen
Knabenanzüge e geübt ſucht Beſchäfti

Glauchaiſche Kirche Nr 13 2 Tr

Ein neumilchende Kuh mit dem Kalbe
Hierauf bezügliche Anfragen befördert iſt zu verkaufen

Landwehrſtr 12 part Schlafft offen ſowie Reparaturen ſämmtlicher Möbel

Dieerhweiden Kultur
c

Anlage und Unterhaltung der
Korbweiden Pflanzungen in den

Niederungen

Von
J L Uoethlichs

Bürgermeiſter zu Dremmen Regierungsbezirk
Aachen

1375 gr 3 Geh 12 Sgr
1 Mrk 20 Pfge

Vorräthig in 6 Knapp s Buch
handlung Ludw Hofstetter

in Halle

Karlsſtraße 6

Karlsſtraße 6

245
im Schneidern auf

außer dem Hauſe
2 a e

Das Haus Weingärten 20 iſt mit
400 bis 500 Anzahlung Reſtkauf
gelder 5 Jahre feſt zu verkaufen S

C J Stengel s Grben
Schulberg Z part

Aufpoliren

zum Straßenkehren wird
Herrenſtraße 7

e

Röpzig Nr 7
Schweine ſind zu ver

Schützengaſſe Ia

Ein kleines ruſſiſches Pferd 12
kaufen Preis 3500

C Jahn gr Ulrichsſtraße 58 kauft
Tinen ſchwarzen Pudelhund ver Jahre alt iſt billig zu verkaufen

Voeckſtr aße 5 Schulberg 8 pert

Schlafſtelle offen Zapfenſtraße 17 d 2Tr We ding gehe de dert ſern

Stube u Kammer iſt z 1 Januar aneinz ruh Leute zu verm Saalberg 21 A Goecke Mühlberg

S e

e



wärtige Rorkan

a M A

aber feſten Preiſen

Neue Sendung

I bhBall Pächer
DeberSohr

billige raschendPreise grosseS Auswahl

Cotillon Orden Cotillon Touren Kopfbedeckungen etc
Wir empfehlen hiermit

in verſchiedenen Stoffen und vorGummi NRegenröcke züglicher Haltbarkeit ſowie
Gummi Schuhe für Damen in Prima Qualität

Eulner LorenGummi und Gutta Percha Waaren Fabrik

Etablissements Anzeige
Mit heutigem Datum übernehmen wir käuflich die Fabrik

Landwirthschaftlicher Maschinen
der Herren BIlaul Co in Cönnern

und hoffen uns mit derselben ein erhöhtes Vertrauen zu erwerben da
wir durch Iangjährige Erfahrung theoretisch und
practisch allen an uns gerichteten Ansprüchenmgenügen Könem Bei reeller und prompter Bedienung halten
uns bei vorkommendem Bedarf den Herren Gutsbesitzern und Oekonomen

bestens empfohlen H 51033bCönnmermn d 17 November 1874
Pritsch Kolbe Co

Reparaturen werden villigst u prompt ausgeführt
Als vorzügliche Küchenfeuerung empfehlen

beſe Menſzelwitzer Knorpel
zu den billigſten Preiſen

Ed Linke Coe Kohlen Niederlage am Magdeb Halberſtädter
t Güterbahnhofe vor dem Steinthore
d Germania Dreſchmaſchinen

Die vorzüglichſte und neueſte Conſtruction die von Göpel Dreſchmaſchinen exi
n ſtirt hat den weſentlichen Vortheil daß ſie das Stroh vollkommen unbeſchädigt
m und lang läßt ſo daß es zum Häckſelſchneiden ſelbſt zu Seilen zu verwerthen

iſt driſcht rein heraus und zerſchlägt nicht im Geringſten geht leicht und leiſtet
v viel iſt vollſtändig gefahrlos für die Bedienung beanſprucht wenig Raum und
p iſt äußerſt ſolid und dauerhaft gebaut Gegen 60 Stück in dieſem

Herbſt und zur ganzen Zufriedenheit arbeitende Ma
u ſchinen kann ich nachweiſen
r Preis franco jeder Eiſenbahnſtation incl Strohſchüttelzeug Zugbaum Leit
li ſtangen ec fertig aufgeſtellt zum Dreſchen mit 2 Pferden leicht zu betreiben

ſe 2707 2 Jahre GarantieLehrte bei Hannover Otto Blauol
e Den geehrten Herren Baumeſſtern und Bauunternehmern beehren wir uns hier
ti durch ergebenſt mitzutheilen daß wir Herrn Wriest in Halle a/S eine
w Niederlage von unſerem echten amtlich geprüften conceſſionirten und patentirten
r Holzeemente übergeben und ihn in den Stand geſetzt haben unſeren Holzce

ment zu Fabrikpreiſen abgeben zu können
m Wir bitten Herrn Trieſt mit recht zahlreichen Aufträgen auf Lieferung von
ſa Holzcement ſowie von Holzcementbedachungen erfreuen zu wollen deren befriedi
5 gende Effectuirung Herr Trieſt ſeine ganze Sorgfalt widmen wird

e Hirſchberg i/Schl im November 1874

ſpt Oarl Schmidt Codie Mit Bezug auf vorſtehende Annonce offerire Holzeemente in beſter Qua
lität zu den billigſten Preiſen auch übernehme ich vollſtändige Bedachungen unter

Un mehrjähriger Garantie Aufträge werden auf das prompteſte und ſolideſte
effectuirt

z Halle a/S im November 1874 J Triest
nal Hiermit die ergebene Anzeige daß mir der TiſchauTep
zu litzer Kohlenverein den alleinigen Verkauf ihrer böh

miſchen Salon Stückkohle zu Stuben und Küchenheizung
nir übertragen hat und bin ich in den Stand geſetzt dieſelben zu nach
mer ſtehend billigen Preiſen abzugeben
m beſte Qualität Stückkohle pr Ctr 87 10 Sgr

fich Mittelkohle 74 Sgrn Beſtellungen auf ganze Lowry s werden durch mich beſtens effec
Get tuirt Die Kohlen Niederlage für den Detail Verkauf befindet ſich
Me Merſeburger Chauſſee 18
z Halle aſS im November 1874 J Wriest

Obber Röblinger Briquettes u Preßſteine
empfehlen bei billigſten Tagespreiſen und prompteſter Anfuhrdas

Seering Lange

empfiehlt bei prompter und billigſter Be
dienung Fr Rud Tier

Schffl 11 Sgr guten Torf à 100 Stck

pfiehlt

rrruw d2

Mein Lager Geraer reinwollener Kleiderstoffe
bietet den Damen bekannte preiswerthe Waaren bei brillanten Farben zu ſoliden

Verd Tombo Leipzigerſtraße 54
äh Maschinendie beſten bewährteſten Syſtemee e Auction von Herrenhemden

Aug Baumsgart Dienstag den 24 November Vormittags
Rechaniker gr Ulrichsſtraße 10 Uhr verſteigere ich wegen Aufgabe einer Handlung

allſtraße 1
Zapfenetr Nr 17 2 r circa 100 Dtzd diverſe Arbeiterhemden u Blouſen

30 feine weißleinene Herrenhemden
mit geſtickten Brüſten

D II Branmdt Auetions Commiſſar
Wichtig für Neubauten
GBeſpundete und glatt gefnugte Hobelbretter für Fuß

böden 1 und 11/ Zoll dick bis 24 Fuß Länge in Kiefernholz
oder Weißtannenholz trocken und in ſchöner Dualität
liefert billig und in großen Partien H 51032b

Garl Rudolf Neuhaus in Bitterfeld
Das Hauptlager befindet ſich bei den Herren

Ziegler Vnlmaun Co in Wallwitzhofen a Elbe
Heute iſt die erſte Sendung

Braunschweiger Streitberg Actienbier
angekommen und offerire daſſelbe 21 Fl für 1

Dieſes Bier welches auf der Bremer Ausſtellung prämiirt wurde kann
S ich als ganz vorzüglich empfehlen

E Lehmer Rathhausgaſſe 8

Brennarbeiten ne gr
fertigt

Spielwerke
von 4 bis 200 Stücke ſpielend
mit Expreſſion Mandoline Trom
mel Glockenſpiel Caſtagnetten
Himmelsſtimmen c

Spieldoſen
von 2 bis 16 Stücke ſpielend
Neceſſaires Cigarren Ständer
Schweizerhäuschen Photographie
Albums Schreibzeuge Hand
ſchuhkaften Briefbeſchwerer Ci
garrenEtuis Tabaks und Zünd
holzdoſen Arbeitstiſche Flaſchen
Biergläſer Portemonnaies Stühle
2c alles mit Muſik Stets das
Neueſte empfiehlt

J H Heller Bern
Preiscourante verſende franco

Nur wer direct bezieht erhält
Heller ſche Werke

Größtes Lager von Holzſchnitzereien

Briguettess laſchenbier GeſchäftD n a 2 n v xSteinkohle
Schweizer condenſirte Milch à 71 n pr BüchſeVraunkohle Meuſelwitzer
Nestle ſches Kindermehl à 14 r pr Carton

empfing und empfiehlt die

Chineſiſche Thee Handlung von Gl Glröhe
104A Leipzigerſtraße 104A

Crarlſtraße S
Bekanntmachung

Oberröblinuger Briquettes à h
100 Stck 10 Sgr Steinkohlen à

c S h
c E

im großen Saale
Soeben empfing ein Original Faß Freitag d 20 November Extra Concertbeſten Ruſſiſchen ſilbergrauen e ute und Vorſtellung gegeben von den Mitgliedern des Theater

Caviar Oetoberwaare und Varieté zur Corſo Halle aus Leipzig unter Direction des Hrn Emil Richter
empfehle denſelben pro Pfd 12 2 aus Leipzig Auftre en der Coſtüm Soubrette und der Chanſonettenſängerin
Holſteiner Auſtern in 100 bil Frl Martha Lehfeld der Chanſonettenſängerin und Tänzerin Frl Mathilde

ligſt bei C Müller Luceca des Geſangs und CharacterKomikers Hry Friedr Mayfahrt des
KOEGeſangs Komikers Hrn Wilh Wolff und des Jnſtrumental u VocalKomikers

Bücklinge Hrn Karl XNitsch unter muſikaliſcher Leitung des Hrn Muſikdirector Franz
Echte Kieler Fettbücklinge em Merberhold ſowie Gaſtſpiel der Mlle Valerie Chassin Chanteuſe Comique

W Assmann vom Eldorado in Paris
gr Ulrichsftr 28 Programm an der Kaſſe gratis Anfang S Uhr Entree 5 Sgr
7 Se Es findet nur dieſe eine Vorſtellung ſtatt NB Nachdem einFriſche Sinn h en ſentreeſteles ſolennes Kränzchen A Moritz

z ANünchner Hrauhans

15 Sgr Geiſtſtraße 37
K BRuchmanm

b

Sauerkraut wie immer ſehr
ſchön bei G Fräedrich

Bärgaſſe 10 am Markt t 7Alle Sorten Braunſchweiger u e Freitag den 20 November großes S
Thüringer Wurſt und Schinken s Sehlachtetestbei W Kuhne eger Kann e e u l geiſch Abends Caebei n div Wurſt u Suppe eW uhne e StadtTheater

Echte Harzer Kanarienvögel
ſtehen noch zum Verkauf Alter Markt 11

Goldene Kette L PIeiser
Lumpen u alte Metalle c e

kauft zu den höchſten Preiſen Herren
ſtraße 11

Freitag den 20 November 1874
11 Vorſtellung im II Abonnement

Deborah
Volksſchauſpiel in 4 Acten von Moſenthal

Capitalieoen
auf Wechſel u Hypothek werden
in jeder Summe geliehen

Offerten nimmt entgegen

O M Barth
Cigarren Agentur u Com Cafe Davwvici

Zu verkaufen W e e e h Freitag den 20 Novbr Abends 8 Uhr
ein gr Speiſeſchrank Kleiderſchränke S u s CoOnoert
Polſter u Rohrſtühle Fäſſer z Ein hmachen Oxh Faß m eiſernen Reifen von der Menzel ſchen Capelle

Die dem Locomotivführer der Halle Entree 3 nStampftrog Reichgabel ſowie verſchie
dene Wirthſchaftsgegenſtände bei

C Sonnemann
in Ammendorf

SorauGubener Eiſenbahn O Hed
rich zugefügte Beleidigung nehme ich

Freitag dei 20 November früh
hiermit zurück C Hoffmann

Zu verkaufen 1 große antike J ſie 11 Uhr Generalprobe in der MarktKölner Dombaulotterio e ntriut ur Iür Mitgieder
Nußbaum Wäſchkomode Dieſelbe ſteht
bis Sonnabend Mittag beim Tiſchlermſtr Hauptgewinn 25000 Thlr und NMitwirkende

Der VorstandPreller Gaſthof zum Bär und ferner 10000 Tblr 5000 Thblr
Wanne Reſtaurateur 2000 Thlr u ſ Eine Wahrſagerin Kutſchgaſſe 2 1 Tr

Leipzigerſtraße 62 Looſe à Stück 1 Thlr zu haben bei Sprechſtunden bis 8 Ubr Abends
J Barck Co gr Ulrichs m

Einige Centner Heu u ein ſchlacht ſtraße 47 und W ömgr Exped zlienbares Schwein zu verkaufen Näheres der Saale Zeitung Moritzzwinger 12 F amilie n Nachricht

bei Hrn Ratſch in Ammendorf 7 Heute früh 8 Uhr ſtarb ec Mann und Vater der Buchdrucker KarEinen Ueberzieher und ſchwarze Hoſ Giebichenſtein Becker in ſeinem vor Ken vollen

verkauft Giebichenſtein Burgſtraße 11 Freitag den 20 d M Schlach deten 45 Lebensſahre Um ſtilles
Ein Paar fette Schweine ſtehen teſest wozu freundlichſt einladet Beileid bitten

Sing Academio

Beſtellungen werden im Comptoir Leipzigerſtraße 95 entgegen genommen zu verkaufen Martinsgaſſe 18 Gumm el die trauernden Hinterbliebenen
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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